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A. Einleitung und Forschungsstand

Es ist Aufgabe der Kirche, als „Zeichen und Werkzeug für die innigste Vereini-
gung mit Gott wie für die Einheit der ganzen Menschheit“ (Vat II LG, Art. 1) für 
das Heil der Seelen zu wirken (vgl. c. 1752 CIC). Diesem Ziel sind auch die Dom- 
oder Kathedralkapitel verpflichtet, wenn sie den Gottesdienst pflegen, den Bischof 
bei der Leitung der Diözese unterstützen, im Fall der Vakanz bei der Nachbeset-
zung des Bischofsamts mitwirken oder auf andere Weise die Sendung der Kirche 
in der Welt vollziehen. Während Domkapitel im christlichen Osten nahezu unbe-
kannt waren und sind, treten diese Priestergemeinschaften in der lateinischen Kir-
che als allgemein vorgesehene Institutionen in Erscheinung und sind vor allem in 
Europa, insbesondere im deutschsprachigen Raum verbreitet. Sie spielen hier bis 
heute eine wichtige Rolle, weil sie historisch gewachsen sind, auf eine lange Tradi-
tion zurückblicken können und ihre Organisation und Aufgaben zum Teil konkor-
datsmäßig bestimmt sind. Die rechtliche Ordnung der Kathedralkapitel geschieht 
in grundlegender Weise im Codex Iuris Canonici und je individuell in den eige-
nen Statuten. Diese Rechtsquellen sollen speziell für die bayerischen Domkapitel 
untersucht werden.

Um die vorliegende Arbeit in den Kontext der Forschung einzuordnen, ist 
ein Blick auf die für diesen Themenbereich maßgebliche Literatur angebracht. 
In rechtshistorischer Hinsicht gibt Philipp Schneider1 einen immer noch auf-
schlussreichen Überblick über die Entwicklung der Domkapitel und die Rechts-
lage vor dem Erscheinen des ersten Codex Iuris Canonici im Jahr 1917. Als nach 
dem Zweiten Vatikanischen Konzil mit dem Priesterrat ein weiteres bischöfliches 
Beratungsgremium eingeführt werden sollte, haben sich zahlreiche Publikationen 
mit den Domkapiteln beschäftigt und nach deren künftigem Status und Profil ge-
fragt. Besonders sei hier auf die Beiträge von Heribert Schmitz2 und Paul Wese-
mann3 verwiesen, welche einen guten Einblick in die Diskussion der Jahre nach 
dem Konzil geben. Entschieden wurden die offenen Fragen durch den Codex Iuris 
Canonici von 1983.

Nach dessen Promulgation und Inkrafttreten haben sich alle Domkapitel in 
Deutschland und Österreich der verantwortungsvollen Aufgabe gestellt, ihre Sta-
tuten im Hinblick auf die nunmehr geltende Rechtslage zu reformieren und anzu-
passen. Die so überarbeiteten Statuten der deutschen Domkapitel sind 2003 von 

	 1	Schneider, Domkapitel. 
	 2	Schmitz, Priesterrat oder Domkapitel; ders.: Der Bischof und die vielen Räte.
	 3	Wesemann, Domkapitel.
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Stephan Haering zusammen mit Burghard Pimmer-Jüsten und Martin Rehak ge-
sammelt und herausgegeben worden.4 Die Statuten der österreichischen Domka-
pitel hat Johann Hirnsperger erstmals 1992 ediert5 und 2007 in aktualisierter und 
ergänzter Form gemeinsam mit Stephan Haering neu herausgegeben.6 Der Wert 
solcher Sammlungen ist nicht zu unterschätzen, da durch sie die Statutentexte teil-
weise überhaupt erst für die wissenschaftliche Forschung greifbar sind und so ein 
Untersuchen und Vergleichen ermöglicht wird. Durch die stetige Fortschreibung 
des Rechts in Form von Statutenänderungen sind die edierten Texte jedoch oft 
nicht lange auf dem aktuellen Stand.

Was die Kollegiatkapitel im deutschen Sprachraum betrifft, hat Wolfgang F. 
Rothe die Statuten jener neun Kapitel gesammelt, die derzeit auch tatsächlich als 
Kollegium bestehen.7 Darüber hinaus finden sich in diesem Buch eine detaillierte 
systematische Darstellung des Rechts der Kollegiatkapitel und zahlreiche Hin-
weise zur Rechtspraxis sowie jeweils eine Einleitung zum betreffenden Kollegiat-
kapitel. Vieles, was dort über die Kollegiatkapitel gesagt wird, kann analog auch 
auf die Kathedralkapitel angewendet werden, weil beide Typen im Codex Iuris 
Canonici von 1983 gemeinsam im Abschnitt zu den Kanonikerkapiteln behan-
delt werden.

Monographien speziell zum Thema der Domkapitel und ihren Statuten fin-
den sich nur wenige. So hat Eva Jüsten zwar 1992/93 die Domkapitel in Deutsch-
land und Österreich aus rechtswissenschaftlicher Perspektive untersucht,8 doch 
ist ihre Dissertation heute in manchen Punkten überholt, weil die Rechtsentwick-
lung mittlerweile weiter fortgeschritten ist. 20 Jahre später hat Franz Hasenhütl 
ein Buch vorgelegt, in dem er die Domkapitel in Österreich nach dem CIC/1983 
darstellt.9 Besonderes Augenmerk finden bei ihm die Rechtsgeschichte und -ent-
wicklung sowie die Darstellung der aktuellen Rechtsgestalt. In ähnlicher Weise 
möchte die vorliegende Arbeit einen Überblick über die heute geltenden Statuten 
der Domkapitel in Bayern geben, denn für diesen Bereich liegt aus jüngerer Zeit le-
diglich die Untersuchung von Bernd Dennemarck vor, welche das 2005 beschlos-
sene Statut des Eichstätter Domkapitels und dessen vorhergehende Fassungen seit 
der Säkularisation zum Thema hat.10 Während Dennemarck den Fokus auf dieses 
eine Domkapitel legt und eingehend dessen Rechtsgeschichte bearbeitet, soll nun 
der Blick auf die derzeitige Rechtslage in allen bayerischen Kathedralkapiteln ge-
legt werden.

	 4	Haering, Statuten. 
	 5	Hirnsperger, Statuten der österreichischen Domkapitel.
	 6	Hirnsperger/Haering, Statuten der österreichischen Kathedral- und Kollegiatkapitel.
	 7	Rothe, Statuten.
	 8	Jüsten, Domkapitel. 
	 9	Hasenhütl, Domkapitel. 
	 10	Dennemarck, Eichstätt. 
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Von der reichen Aufsatzliteratur zum Überblick11 oder zu Spezialfragen12 so-
wie den Beiträgen in Kommentaren, Lexika und Handbüchern13 macht diese Ar-
beit gerne Gebrauch und verweist darauf. An dieser Stelle alle einschlägigen Texte 
eigens zu nennen, würde den Rahmen sprengen und muss daher unterbleiben.

Was den Aufbau betrifft, wird die vorliegende Arbeit zunächst einen kurzen 
rechtsgeschichtlichen Überblick über Werden und Wandel der Domkapitel insge-
samt geben. Aus Klerikergemeinschaften an bedeutenden Kirchen entwickelten 
sich oft Zentren geistlichen Lebens und Gremien zur Unterstützung des Bischofs 
in der Kirchenleitung. Im Mittelalter hatten die Kathedralkapitel häufig das Recht 
der Bischofswahl und auch das gegenwärtig geltende Recht sieht nicht zuletzt in 
Konkordaten zentrale Aufgaben der Domkapitel in Leitung und Verwaltung der 
Bistümer vor.

Anhand der einschlägigen Canones soll im zweiten Teil die geltende allgemein-
kirchliche Rechtslage betreffend die Kanoniker und ihre Statuten detailliert dar-
gestellt werden. Der Codex Iuris Canonici von 1983 nimmt die Ergebnisse des 
Zweiten Vatikanischen Konzils und der postkonziliaren Rechtsentwicklung auf 
und setzt in seinen universalkirchlichen Vorgaben für die Kanonikerkapitel neue 
Akzente. Wie sich zeigen wird, steht nun die Durchführung der feierlichen Got-
tesdienste in der Kathedralkirche im Zentrum, bisherige Zuständigkeiten wurden 
teilweise anderen Gremien übertragen. Der im CIC verbindlich festgelegte Rah-
men zur Organisation der Kapitel muss durch partikularrechtliche Konkretisie-
rungen gefüllt werden. Das geschieht vor allem in den Statuten, die sich die Ka-
pitel autonom geben und in denen Ordnung und Aufgaben umfassend geregelt  
werden. Die Rechtssetzung geschieht im Zusammenwirken mit dem Diözesan-
bischof, der die Statuten genehmigt und in Kraft setzt. Darin, dass er sich weit
gehend auf Rahmenrecht beschränkt und für die Kapitel und Bischöfe einen gro-
ßen Spielraum eröffnet, zeigt sich die Tendenz des Codex Iuris Canonici von 1983 
insgesamt, die Teilkirche und ihre Rechte aufzuwerten.

Die konkrete Umsetzung der kodikarischen Vorgaben und ihre spezifische 
Weiterführung in den Statuten der Domkapitel in den Diözesen Bayerns wird an-
schließend eingehend behandelt. Berücksichtigung findet auch das Bistum Speyer, 
welches zur Kirchenprovinz Bamberg gehört. Die Statuten dieser acht Domkapi-
tel sollen verglichen und einander gegenübergestellt werden, um so die jeweilige 
Eigenart und das Selbstverständnis der Kapitel sowie Gemeinsamkeiten und Un-
terschiede in ihrer inneren Verfassung zu erkennen. Ausgangspunkt ist dabei der 
Stand der Rechtsentwicklung vom September 2014. Weil die der Arbeit zu Grunde 
liegenden Statuten, die mir die Domkapitel dankenswerterweise zur Verfügung 

	 11	Exemplarisch: Hirnsperger, Kathedralkapitel.
	 12	Beispielsweise: Dennemarck, Staatsleistungen; Haering, Dignitäten; Rothe, Insignien.
	 13	Besonders: Aymans-Mörsdorf, KanR II, S. 401–407; Loza, Cabildos; Puza, Dom- und 
Stiftskapitel; Stoffel, MK CIC, cc. 495–514. 


